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Aeueßte Ereigniſſe
Der Reichskanzler von Bethmann Hollweg hat ſich auf ſein Gut

Hohenfinow begeben

Der türkiſche Generaliſſimus Mahmud Schefket Paſcha hat die
Einladung Kaiſer Wilhelms zu den deutſchen Herbſtmanövern an
genommen

3 III wird Sonnabend vorausſichtlich nachmittags 5 Uhr in
Berlin eintreffen

Oer Parſevalballon iſt in Frankfurt a M wieder aufgeſtiegen

Zum Wettflug um den Gordon Bennet Becher in Reims ſind
Blöriot und Lefebvre zugelaſſen Latham wurde nicht klaſſifiziert

Der Aufſtieg des Amerikaners Wellman auf Spitzbergen hat
mit per Havarie und der vorzeitigen Landung des Polarfahrers
geendet

Auf der Spreewerft von StralauRummelsburg vernichtete ein
großer Brand die Motorbootswerft und das Bootshaus der Ber
äner Rudergeſellſchaft 1884

Der politiſche Barometerſtand
Noch vor acht Tagen zeigte das Barometer der europäiſchen

ge einen ſehr ſchlechten Stand denn anſcheinend wollte die
Türkei unter Außerachtlaſſung jeder wohlgemeinten Warnung

nen Krieg vom Zanune brechen weil ſie glaubte damit eine Art
fähigungsnachweis als der Feſſeln europäiſcher Bevormundung
iger Staat liefern zu können Den Großmächten die Zähne zu
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r das hätte ja der Welt imponieren müſſen
enigſtens die fanatiſchen Jungtürken denen das Regiment Hilmi

s zahm und zu zurückhaltend war Aber ſchließlich
doch die beſſere Einſicht geſiegt daß die Türkei das Ver

trauen Europas nicht entbehren und ſolches weit mehr als durch
da r

22

2
2 J o uaſchas viel zur

12

ſich bewahren könne Es gab einflußreiche Kreiſe im Osrianen
reiche welche gern eine Generalabrechnung mit Griechenland ge
halten hätten weil dieſes durch die Geltendmachung nationaler
Anſprüche auf Kreta die türkiſche Souveränität über dieſe Jnſel ſo
lange in Frage geſtellt hatte und die betriebenen Rüſtungen zu
Lande und zu Waſſer beweiſen ja auch wie nahe die Gefahr einer
Störung des Friedens lag Aber heute ſcheint dieſe Gefahr ge
ſchwunden zu ſein und wenn auch das Barometer der europäiſchen
Lage noch ſchwankt ſo hat es doch unverkennbare Neigung auf
gutes Wetter hinaufzugehen Eine friedliche Regelung der Kreta
frage ſteht zweifellos bevor und auch in amtlichen deutſchen
Kreiſen ſieht man die Lage im europäiſchen Orient als ſo weit
geklärt an daß mit der Möglichkeit ernſter Konflikte nicht mehr
gerechnet zu werden braucht

Halle und den Saalkreis e
Amkliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

21 Jahbrgang
Wöſhentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauernfreund
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en und die Zukunft Kretas ganz nach eigenem Belieben feſt
So meinten

r r 1toriſches Auftreten durch Mäßigung und Entgegenkommen

Die Kinder vom Köbinghof
Roman von Franz von Roſen

19 Jortſetzung Rachdruck verboten
Als ſie über den Hof fuhr ſtarrte ſie nur noch auf die blinken

den Knäufe der Wagenlaternen in denen das letzte Sonnenlicht
aufblitzte Die gräßliche Angſt kroch wieder durch ihren Körper
und prickelte wie Eisnadeln in ihren Fingerſpitzen

Ach welch ein Glück für Fräulein Antje ſagte jemand und
öffnete den Wagenſchlag Das brachte ſie zur Beſinnung

Fräulein Dorette führte ſie in Antjes Wohnzimmer in dem
ein Bett für ſie aufgeſtellt war Die Tür zum verdunkelten Neben
gemach ſtand offen

Maria warf Hut und Mantel ab und hörte einen unzuſammen
hängenden Krankheitsbericht Dann trat ſie mit ihren leichten
leiſen Schritten an Antjes Lager

Ein ſchmalgewordenes Geſicht lag da in den Kiſſen mit Fieber
roſen auf den Wangen mit Fieberbrand auf den Lippen die weit
geöffneten Augen ſtarr nach oben gerichtet

Seit drei Tagen kennt ſie niemanden flüſterte die alte Do
rette und wiſchte mit dem Schürzenzipfel die überwachten Augen
Sie war drei Nächte hindurch nicht aus den Kleidern gekommen
Maria beugte ſich über die Bewußtloſe und nahm ihre unruhig
zuckende Hand

Antje ſagte ſie im Ton zärtlichſter
Antje kennſt Du mich

Antje hörte ſie nicht Antje erkannte ſie nicht
Maria wandte ſich um Auf ihrem Geſicht ſtanden ernſte

Sorgen
Sie ließ ſich genau ſagen was der Arzt angeordnet hatte was

für die Pflege nötig ſei

beruhigender Liebe

und Erleichterung herangeſchafft worden war
Es iſt gut für ſie geſorgt nichts verſäumt und unterlaſſen

worden dachte Maria Sie war gerührt über die mütterliche Be
ſorgtheit der alten Wirtſchafterin

lage e der Herr Graf läßt es an nichts fehlen Er

Fräulein Dorette erklärte ihr die
Arzneien zeigte ihr alles was für Antjes Behandlung Stärkung cuhiger

Das Gefühl der ungeheuren Verantwortung die
ein Staat auf ſich laden würde der zum Kriege reizt oder einen
ſolchen nicht mit allen Kräften zu verhindern ſucht hat vermocht
daß Europa ſo lange in Frieden leben konnte Dieſes Verantwort
lichkeitsgefühl hat ſich von Jahr zu Jahr geſteigert und es findet
ſeine höchſte Verkörperung in einem vor einigen Jahren bekannt

gewordenen Ausſpruche unſeres Kaiſers will
den Krieg nicht der mir unvereinbar mit meinen Pflichten gegen
Gott und mein Volk erſcheint Wenn ſolche Anſchauungen ſich ver
allgemeinerten würde der Welt viel Beunruhigung erſpart werden
die ſtets einen hemmenden Einfluß auf die wirtſchaftliche Entwicke
lung ausübt wie ſich erſt noch bei dem bosniſchen Konflikt zeigte
der bedrohlich genug war und deſſen letzter Stachel eben erſt durch
die Verſtändigung zwiſchen OeſterreichUngarn und England aus
der Welt geſchafft worden iſt was der Klärung der internationalen
Lage weſentlich zugute kommt

So treten wir denn mit ziemlich günſtigen Ausſichten
in den Spätſommer ein die umſo größere Berechtigung haben
als die Zarenreiſe keine das europäiſche Gleichgewicht irgendwie
gefährdende Spitze gezeigt hat England ſieht zwar immer wieder
neue Geſpenſter und macht ſich ſelbſt das Leben ſchwer durch ſein
Mißtrauen gegen den deutſchen Vetter aber eine ernſte Bedrohung
des Friedens erblicken wir hierin nicht Tatſächliche Reibungs
flächen ſind augenblicklich in Europa nicht vorhanden und daß man
ſich in Frankreich mehr und mehr mit der durch den Krieg 1870 71
geſchaffenen Lage abfindet verſtärkt die Hoffnungen auf
Weitererhaltunng des Friedens Die ſympathiſche
Teilnahme der franzöſiſchen Behörden und Bevölkerung bei der
vorwöchigen Gedächtnisfeier auf dem Schlachtfelde von Mars la
Tour hat in den offiziellen deutſchen Kreiſen den beſten Eindruck
hinterlaſſen und belebt die Zuverſicht daß der politiſche Horizont
Europas ſich weiter aufklärt und auch durch die Entwickelung der
Dinge in Marokko nicht ernſtlich getrübt werden wird

Frankreich
und der amerikaniſche Zolltarif

Pariſer Brief unſeres Korreſpondenten
Paris 19 Auguſt

Nichts Gewiſſes weiß man nicht Gemeinhin klingt
dieſe Redensart etwas komiſch aber als amtlicher Beſcheid wirkt
ſie verblüffend zumal wenn die betreffende amtliche Stelle in der
fraglichen Angelegenheit Gewiſſes wiſſen muß und eigens geſchaf
fen wurde um Gewiſſes bekannt zu geben Welchen Daſeinszweck
hätte ein Handelsminiſterium das über die Bedin
gungen des nationglen wie internationalenHandel s nicht zu jeder Stunde genau unterrichtet wäre und
in zweifelhaften Fällen dem Handelsſtande ſichere Auskunft er
teilen könnte Nun wohl Jn dieſer Muſterrepublik haben wir
ein Handelsminiſterium das heute am 19 Auguſt kühl und
trocken erklärt von dem neuen nord amerikaniſchen Zoll
tarif der am 6 Auguſt in Kraft trat nichts Gewiſſes zu
wiſſen Allerdings veröffentlichte das genannte Miniſterium ſchon
in der geſtrigen Nummer des republikaniſchen Regierungs
anzeigers einige Auszüge aus dem Tarif aber mit dem ausdrück
lichen Vermerk daß dieſelben einem nichtamtlichen Newyorker

kommt alle Tage ein paarmal ſelber nachſehen wie es ſteht Er
war erſt vor einer halben Stunde hier Er hat es ſelber gewünſcht
daß Sie kämen ſonſt hätte er morgen um eine Diakoniſſin ge
ſchickt Aber ſo iſt es viel beſſer dann ſieht Fräulein Antje doch
was liebes wenn ſie mal wieder zur Beſinnung kommt

Maria übernahm die Nachtwache trotz Dorettes Sträuben die
ihr den Pflegedienſt in der fremden Umgebung nicht gleich allein
überlaſſen wollte Erſt als Maria einwilligte daß eine Magd
draußen auf dem Flur ſchlafe damit ſie jemanden in der Nähe
habe und verſprach Dorette zu wecken ſowie ſie irgend eine Hilſe
brauche gab ſie nach und ging ſchwankend vor Müdigkeit Aber
dreimal noch fiel ihr irgend etwas zu ſagen zu erinnern ein ehe
ſie endlich hinaus war

Antje hat ſich viel Liebe erworben dachte Maria
greife ich daß ſie ſo gern hier iſt

Dann ſaß ſie an Antjes Bett die ganze lange Nacht Viel zu
tun gab es nicht nur ſtündlich die Arznei einflößen die Eis
umſchläge zu erneuern immer wieder die fortgezogene Decke hoch
ziehen die zuckenden Hände halten die wirren Reden mit be
ſchwichtigenden Worten erwidern

Draußen heulte der Wind in den Parkbäumen und die be
unruhigten Eulen flogen ſchreiend am Fenſter vorüber Drinnen
flackerte das Oellämpchen hinter grünen Schirmen Antjes ſeuf
zendes Stöhnen die ſtammelnden Worte ihrer ſeelenloſen Stimme
unterbrachen das bange Schweigen

Es iſt etwas Schweres und Heiliges um ſolche einſamen Nächte
an Kranlklenbetten an denen der Tod mit dem Leben ringt einen
lautloſen unſichtbaren Kampf Man fühlt den Pulsſchlag der
Zeit und die Schauer der Ewigkeit

Marias Gedanken waren in dieſer Nacht nur bei Antje Als
es Tag wurde ſteckte Fräulein Dorette leiſe und vorſichtig den Kopf
durch die Tür

2 24 non iKommen Sie nur

Nun be

ſagte Maria Sie iſt jetztherein

1 2 7 2Ja das iſt immer ſo des Morgens Um Mittag fängt es
vieder an

Jch bringe Jhnen jetzt einen ordentlichen Kaffee meinte ſie
nachdem ſie allerhand geordnet und beiſeite geräumt hatte Friſches
Eis iſt auch nötig Und dann vor allem die Fenſter auf Viel

Blatt entlehnt wären und mithin vorläufig noch der
Zuverläſſigkeit ermangelten Inzwiſchen weiß das franzöſiſchePublikum längſt aus den Mitteilungen der Boulevardpreſſe die
ihrerſeits aus engliſchen und amerikaniſchen Privatquellen
ſchöpfte daß der neue Tarif die Mehrzahl der diesſeiti
gen Ausfuhrartikel und namentlich ſämtliche Luxuswaren
ſowie die Weine und Spirituoſen mit mehr oder minder be

trächtlichen l belegtUeber dieſe allgemeine Tatſache beſteht kein Pafeh denn die
betreffenden Beſchlüſſe der beiden Häuſer des Parlaments von
Waſhington ſind im Laufe der letzten Monate telegraphiſch oder
brieflich herüber gemeldet worden Es hat ſich indeß niemand in
Frankreich und niemand im Dienſte der franzöſiſchen Republik
die Mühe genommen die Beſchlüſſe der amerikaniſchen e
rechtzeitig zuſammenzuſtellen und ſo einen Ueberblick über das
ganze Werk zu ermöglichen Wohl unterhält die Pariſer Regie
rung in Waſhington eine Botſchaft und in den verſchiedenen
Großſtädten der Yankees ein ganzes Heer von Generalkonſuln
Konſuln und Vizekonſuln aber wie geſagt keinem dieſer hochbeſol
deten Beamten iſt es eingefallen daß es ſeine Pflicht wäre der
heimiſchen Zentralſtelle amtliche Gewißheit über die Tragweite
der in Vorbereitung befindlichen wirtſchaftlichen Neuerung zu ver
ſchaffen Seit vollen dreizehn Tagen iſt dieſelbe drüben jenſeits
des großen Waſſers rechtsgültig geworden und hier in Paris be
kennt der Handelsminiſter amtlich nichts Gewiſſes weiß man
nicht Das iſt offenbar der Gipfel der Gleichgültig
keit gegenüber den Lebensintereſſen der Steuerzahler Vermut
lich hat die Regierung des Präſidenten Taft es für überflüſſig ge
halten den ausländiſchen Kabinetten beglaubigte Exemplare ihres
neuen Tarifs zu übermitteln und vielleicht iſt dieſe ſcheinbare
Rückſichtsloſigkeit aus der ſtreng logiſchen Erwägung zu erklären
daß es ſich um keine diplomatiſche Uebereinkunft um keinen Ver
tragstarif ſondern um eine autonome Zollgeſetzgebung handelt

en der Nationalität der geſamten ausändiſ
der Grundbeſtimmungen dieſes Tarifs iſt ja eben die daß er nach
einer gewiſſen i rei ſämtliche augenblicklich noch in
Kraft vefindlichen Handelsverträge der Union hinfällig machen
ſoll Um ſo mehr war es Pflicht der zuſtändigen fremden Behör
den ſich aus eigener Jnitiative mit den drohenden Tarifverände
rungen vertraut zu machen Die Kammern in Waſhington beraten
ja nicht unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit und parlamentariſche
Druckſachen ſtehen überall den Vertretern der Preſſe um wieviel
mehr den Mitgliedern des diplomatiſchen Korps zur Verfügung
Wir dürfen denn auch als ſicher betrachten daß der im hieſigen
Handelsminiſterium beklagte Mangel an Jnſormation einen
ebenſo vereinzelten wie bisher beiſpielloſen Ausnahmefall bildet
ein die dritte galliſche Republik kennzeichnendes Kurioſum einen
Skandal mehr im Sündenregiſter unſerer ſozialiſtiſch radikalen
Gewalthaber

Die Unwiſſenheit der letztern beſchränkt ſich übrigens keines
wegs auf den Jnhalt des Yankee Tarifs ſondern umfaßt auch
die Frage der Abwehr Keiner der zurzeit in Paris anwe
ſenden Miniſter die meiſten genießen ruhigen Gemüts ihren
Sommerurlaub wagt vorläufig eine Meinung darüber zu
haben was ſich dem einſeitigen Zugreifen der Amerikaner gegen
über tun ließe Allerdings können die Miniſter ernſthafte Gegen
maßregeln nur mit Zuſtimmung der Herren Volksvertreter er
greifen die ebenfalls bis gegen Ende Oktober in die Ferien ge
gangen ſind Und Anfang Oktober findet der veränderte Tarif
der Yankees auf den franzöſiſchen Jmport ſeine Anwendung Seit
dem 6 Auguſt trifft er zunächſt nur Waren aus ſolchen Ländern
die mit der Union überhaupt keine handelsvpolitiſchen Verein
barungen haben Frankreich hat einen ſolchen Vertrag aber
keinen beſonders günſtigen denn derſelbe ſtipuliert die kurze Kün
digungsfriſt von drei Monaten und von dieſer Klauſel hat das
Kabinett von Waſhington bereits am 1 Auguſt Gebrauch gemacht

Luft friſche Luft ſagt der Doktor Der Wind hat ſich gelegt Nu
bekommen wir klares Wetter und Froſt

Die Magd brachte einen Eimer Eis Dorette brachte das Früh
ſtück

Der Graf iſt draußen und fragt ob er herein kommen darf
Maria ließ ihn bitten Einmal mußte es doch ſein
Rütjer Thoren trat in die Tür und brachte eine Welle ſtarker

kühler Luft ins Zimmer Er verbeugte ſich faſt ſchien es als ob
er ſich vorſtellen wolle

Maria ſtand mitten in der Stube Sie ſah nur die feine
ſchmale Narbe über ſeiner Stirn bis zum rechten Auge hinunter

Wer hätte das gedacht daß wir uns ſo wiederſehen würden
ſagte Rütjer Thoren Seine Augen gingen ſuchend über ſie hin

Es war eine gedankenloſe Verlegenheitsphraſe Maria ant
wortete nicht Es fiel ihr nicht das dümmſte Wort ein

Wie geht es fragte Rütjer Thoren ſchüttelte eine jähe
Herzbeklemmung ab und richtete ſich ſtraff auf

Maria gab ausführlichen und ſachlichen Beſcheid Wie eine
barmherzige Schweſter dachte Rütjer Thoren Die haben auch ſag
etwas Unperſönliches an ſich

Heute nachmittag kommt der Arzt ſagte er Wenn Sie in
wiſchen etwas brauchen ſo laſſen Sie es mir bitte durch Dorett
ſagen

Maria nickte
bleiben

Er ging zur Tür mit leiſen Schritten deren ſich jeder in einem
Krankenzimmer befleißigt Die Klinke in der Hand mit dem
Rücken gegen das Zimmer ſtand er noch ſekundenlang zögernd
als hielt ihn etwas als fiele ihm noch etwas ein

Da ſtöhnte Antje ſchmerzlich auf Maria eilte ins Nebenzimmer
Und er ging

Fieber

Und nun hatte er keinen Grund noch länger zu

Jm Laufe des Tages wurde es ſehr ſchlimm mit Antje
und Unruhe ſtiegen das Bewußtſein lichtete ſich nicht

Der Arzt äußerte ſich wenig und machte ein ernſtes Geſich
Mit der Pflege war er zufrieden neues anzuordnen gab es nich

Gegen abend holte ſich Rütjer Thoren von Dorette Beſcheid
Sie weinte dabei Er war ſtumm und nachdenklich ihn guält
das Bewußtſein nichts nügen nichts helfen zu können

en Einfuhr gegenüber Platz greifen ſoll Eine
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Seite 2 Dienstag
ſo daß am 1 November alle momentan noch zeigen Ver
ünſtigungen für den franzöſiſchen Ausfuhrhandel aufren Deutſchland und England ſind ein wenig beſſer
aran Sie haben ſich in ihren letzten Abmachungen mit dem

Kabinett von Waſhington eine ſechsmonatige Kündi
gungsfriſt ausbedungen ſo daß für ſie der autonome Tarif
erſt im Februar n Js Geltung erlangt Ein volles Vierteljahr

werden alſo deutſche und britiſche Waren von den neuen Ob
Zollzuſchlägen verſchont bleiben nachdem dieſe bereits die fran
zöſiſche Einfuhr verteuert haben werden

Das iſt es was die Franzolen am meiſten verſtimmt und ihnen
beſonders ſchwere Sörge bereitet zumal die neuen Tarifſätze
e Teil doppelt höher als die bisherigen e Waren treffen
die zu den Hauptausfuhrartikeln der Republik gehören und dabei
überall von deutſchem Wettbewerb bedroht ſind Das gilt bei
ſpielsweiſe von den Schau weinen die ohne Unterſchied der
Provenienz in Zukunft 2 Dollars 8 Cents anſtatt 1 Dollar 5 Cents
bezw 4 Dollars 8 Cents anſtatt 3 Dollars und bezw 9 Dollars
6 Cents anſtatt 6 Dollars pro Dutzend Flaſchen je nach deren
Größe entrichten ſollen ie Franzoſen befürchten daß die
Schaumweinfabrikanten am Rhein die Zeit vom
1 November bis 1 Februar ausnutzen dürften um ihre Konkur
renten aus der Champagne ganz vom nord amerikaniſchen Markte
zu verdrängen Die gleiche Sorge quält die Seideninduſtri
ellen von Lyon bezüglich ihrer Krefelder Bernfsgenoſſen
Und ſo verhält es ſich noch mit vielen anderen Gewerben Man
nimmt hier denn auch an daß die franzöſiſche Republik den neuen
Zolltarif der Yankees im allgemeinen ohne Proteſt über ſich er
gehen laſſen ſich aber beſtreben wird auf diplomatiſchem Wege
eine verlängerte Kündigungsfriſt zu erlangen umauf dem amerikaniſchen Markte nicht ſchlechter geſtellt zu ſein
als ihre deutſchen und britiſchen Rivalen ILutetius

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 21 Auguſt Hofnachrichten Der Kaiſer
und die Kaiſerin ſind mit dem Prinzen Oskar und den grie
chiſchen und beſſ ſchen Herrſchaften nebſt Gefolge heute vormittag

92 Uhr von r nach der S gefahrenDer Kaiſer und die Kaiſerin trafen heute vormittag in
Begleitung der heſſiſchen Herrſchaften und der Kronprinzeſſi von
Griechenland mit zweien ihrer Söhne und Gefolge auf der Saal
b u r ein wo ſie das Muſeum und das Prätorium beſichtigten
Jm Muſeum wurde das Mitglied des Herrenhauſes Geh Regierungsrat v Bötti ger Eleerfeld fowſe Herr Hugo Reiſin

r der Veranſtalter der deutſchen Kunſtausſtellung in Newyork
em Kaiſerpaar vorgeſtellt und von dieſem herzlich begrüßt

Der Kaiſer und die Kaiſerin mit Begleitung und Gefolge trafen
kurz nach 12 Uhr in Homburg ein und fuhren zur Erlöſerkirche
wo auch Prinzeſſin Auguſt Wilhelm zum Empfange erſchienen
war und vor dort nach etwa einhalbſtündigem Aufenthalt zum
Eliſabethbrunnen wo die neue Trinkhalle in Augenſchein genom
men wurde Kurz vor 1 Uhr kehrten die Majeſtäten über Ober
urſel nach Schloß Friedrichshof zurück

Vom Sonntag den 22 Auguſt wird aus Wilhelmshöhe
emeldet Der Kaiſer und die Kaiſerin und Prinz Oskarre die Kronprinzeſſin von Griechenland mit den Prinzen
lexander und Georg von Griechenland ſind heute nachmittag 32

Uhr von Cronberg kommend auf Station Wilhelmshöhe einge
troffen wo ſie von der r Viktoria Luiſe empfangen wur
den und haben ſich nach Schloß Wilhelmshöhe begeben

Der Reichskanzler v Bethmann Hollweghat ſich zum Landaufenthalt nach Hohenfinow begeben r
ienſtleiſtnug beim Reichskanzler während dieſer Zeit iſt der

Geſandte v Flotow beſtimmt Außerdem werden in Hohenfinow
mehrere Bureaubeamte zur Verfügung des Reichskanzlers ſein

Perſonalveränderungen in der preußiſchen
Armee Jn einer Sonderausgabe des Militär Wochenblatts
werden u a folgende Perſonalveränderungen in der preußiſchen
Armee bekanntgegeben Generalmajor Frhr v Reißwitz und
Kaderſin Kommandeur der 68 Jnfanterie Brigade in Metz
iſt in Genehmigung ſeines Abſchiedsgeſuches mit der geſetzlichen
Penſion zur Dispoſition geſtellt worden An ſeiner Stelle iſt der
bisherige Oberſt und Kommandenr des Grenadier Regiments
König Friedrich Wilhelm IV 1 Pomm Nr 2 Bock v Wül
fingen unter Beförderung zum Generalmajor und Komman
deur dieſer Brigade ernannt worden Ferner ſind zu General
majoren befördert worden v Rogowski Kommandeur der
4 Feldartillerie Brigade v Fries Kommandeur der 13 Ka
vallerie Brigade Koſch beauftragt mit der Führung der 78
Jnfanterie Brigade unter Ernennung zum Kommandeur dieſer
Brigade de Gragaff Kommandeur der 31 Kavallerie Brigade
v Reppert Jnſpekteur der 2 Pionier Jnſpektion Zierold
Kommandeur der 35 Feldartillerie Brigade Dame Komman
deur des Füſilier Regiments Nr 39 unter Ernennung zum Kom
mandeur der 26 Jnfanterie Brigade v Waldo w beauftragt
mit der Führung der 22 Jnfanterie Brigade unter Ernennung
zum Kommandeur und F röür v Normann Kommandeur des
Jnfanterie Regiments Nr 152 unter Ernennung zum Komman
deur der 72 Jnfanterie Brigade Oberſtlentnant Pophal beim
Stabe des Eiſenbahn Regiments Nr 1 iſt zum Oberſten beför
dert Oberſtleutnant a D Graf v Schwerin in Berlin zu
letzt Major beim Stabe des Dragoner Regiments König Karl von
Rumänien 1 Hann Nr 9 iſt mit ſeiner Penſion zur Dispoſition

Jn dieſer Nacht wachte die alte Dorette und Maria hatte ſich
im Wohnzimmer auf das Bett gelegt

Gehen Sie haushälteriſch um mit ihren Kräften hatte der
Arzt geſagt Wenn wir Glück haben werden wir Sie noch lange
benötigen

Der folgende Tag war nicht beſſer Alles dasſelbe nur die
Kräfte nahmen ab Der Puls wurde matter

Jch glaube nicht daß ſie den nächſten Tag noch erlebt ſagte
der Arzt den Rütjer Thoren täglich holen ließ Jedenfalls iſt
in dieſer Nacht die Kriſis zu erwarten

Maria ſaß allein in dem däiimernden Zimmer
Antje hatte ein Beruhigungsmittel bekommen und lag in

leichtem Betäubungsſchlaf
Es war Sonntag abend alles totenſtill
Morgen würde es vielleicht noch ſtiller ſein
Maria legte die Arme vor ſich auf den Tiſch legte den Kopf

darauf und weinte leiſe in ſich hinein
Es klopfte Sie fuhr auf Rütjer Thoren trat ein

Jch habe gehört wie es ſteht ſagte er und diesmal klang
ſeine Stimme feſt und ruhig Jch wollte Sie bitten mir zu er
lauben daß ich dieſe Nacht mit Jhnen wache

Es iſt nicht nötig ich habe Dorette Sie ſagte es matt und
eintönig und ihr Geſicht war ſchmerzlich und abweiſend

Dorette muß ſchlafen Jch habe es ihr befohlen Sie iſt alt
und kann die Tagesarbeit ohne Nachtruhe nicht aushalten

So kann ich allein bleiben Jch fürchte mich nicht Es iſt
nicht der erſte Menſch den ich ſterben ſehe

Jch werde Sie trotzdem nicht allein laſſen Sie können nicht
wiſſen was Sie vielleicht für Hilfe brauchen Das Leben hängt
mitunter von Kleinigkeiten ab Jch werde draußen auf dem
Flur bleiben damit ich Sie nicht ſtöre und doch jede Minute zur
Hand bin Das letzte klang bitter

Warum tut er das dachte Maria Würde er auch hier bleiben
wenn die Kranke nicht Antje wäre

Alſo von zehn Uhr ab bin ich hier ſagte er nochmals So
lange bleibt Dorette auf Jch werde ihr Beſcheid ſagen

Ja ſo iſt er immer unſer Graf ſagte Dorette zu Maria
Voller Liebe und Güte gegen Hoch und Niedrig Vorigen Früh

ling hat er mal die ganze Nacht beim Kutſcher geſeſſen der Gehirn
entzündung hatte weil kein anderer ihn im Bett halten konnte

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
geſtellt und unter Erteilung der Erlaubnis zum Tragen der Uni
form des e Kaiſer Nikolaus Nr 6 zum Pferde
vormuſterungskommiſſar in Berlin ernannt Der bisherige Offizierin dieſer Stellung e z D v Beſſer iſt auf ſein
Geſuch von dieſer Dienſtſtellung enthoben worden Jn Genehmi
gung ihres Abſchiedsgeſuches ſind zur Dispoſition geſtellt Gene
ralmajor Raſch Kommandeur der 72 Jnfanterie 2 und
berſt v Freyhold Kommandeur des Jnfanterie Regiments

Graf Werder 4 Rhein Nr 30 unter Verleihung des Charafters
als Generalmajor Für ihn iſt der er Oberſtleutnant beimStabe des Füſilier Regiments Königin gleswHoiſt Kri s
Schmidt v Knobelsdorf unter Beförderung zum Oberſten
zum Kommandeur des Jnfanterie Regiments Nr 30
worden

Der t Generaliſſimus MahmudSchefket Paſcha hat die Einladung Kaiſer Wilhelms zu den
deutſchen Herbſtmanövern angenommen und wird den
ſelben mit einem ſeiner Stabsoffiziere als Gaſt beiwohnen

Zum Lehrerbeſoldungsgeſetz Die Nordd
Allg Ztg ſchreibt Nachdem bereits Ende Juni d Js der Herr
Miniſter der geiſtlichen uſw Angelegenheiten im Einverſtändnis
mit dem Herrn Finanzminiſter genehmigt hat daß in den Fällen
in denen es keinem Zweifel unterliegt daß der Lehrer die Lehre
rin ſich den Beſtimmungen des neuen Lehrerbeſoldungsgeſetzes
unterwerfen wird ſogleich die erhöhten Alterszulagen
für das Rechnungsjahr 1908 vorbehaltlich der demnächſtigen
endgültigen Regelung des Dienſteinkommens aus der Alters

an ezahlt und die erforderlichen Mittel aus der Staatsaſſe vor eiheſſen werden ſind nunmehr die Regierungen ermäch

tigt worden in den gedachten Fällen auch die erhöhten Alters
7 r für das Rechnungsjahr 1909 ſoweit ſie fällig ſind als

ald zur Auszahlung zu bringen Die Lehrer und Lehre
rinnen werden alſo demnächſt einen weſentlichen Teil
der ihnen durch das Lehrerbeſoldungsgeſetz bewilligten Gehalt s
aufbeſſerung erhalten Die Regierungen ſind ſerner an
gewieſen worden dahin zu wirken daß den Lehrern und Lehre
rinnen die ſich bereits für die neue Beſoldungsordnung erklärt

aben die ihnen zuſtehenden erhöhten Bezüge an Grundgehalt
lmtszulage und Mietentſchädigung von den Schulverbänden ſo

weit dieſe nach ihrer finanziellen Lage dazu fähig ſind tunlich ſt
bald gezahlt werden

Graf Zeppelins Ankunft in Berlin am kom
menden Sonnabend dem 28 Auguſt iſt für den ſpäteren Nach
mittag in Ausſicht genommen und zwar beabſichtigt Graf Zeppe
lin der das Luftſchiff in Bitterfeld beſteigen wird um 5 Uhr
in Berlin anzulangen Dabei iſt ſelbſtverſtändlich damit
u rechnen daß ſich die Witterungsverhältniſſe möglicherweiſeſtören geltend machen und ein Abweichen von dem Plan bedingen

können Verläuft aber alles programmäßig ſo i die Ankunft
des Luftſchiffes wie geſagt nachmittags gegen 5 Uhr zu erwarten

us Friedrichshafen wird gemeldet Wenn vielfach die
Nachricht verbreitet wird der Zeppelin III würde einige Tage
in Berlin liegen bleiben ſo iſt demgegenüber darauf hinzuwerſen
daß das Fahrzeug ſchon am 31 Auguſt dem Kaiſer 2273
Joſeph hier vorgeführt werden ſoll Es muß deshalſpäteſtens am Sonntag abend Berlin wieder ver
laſſen Die Arbeiten am Schiff ſchreiten übrigens ſo rüſtig
vorwärts daß am Mittwoch die Füllung wird vorgenommen wer
den können Die Motoren und neuen eben ſind
und werden noch weiter in der Halle erprobt Das Modell iſt im
übrigen vielfach bewährt und ſo kann man recht zuverſichtlich auch
ohne vorherige Probefahrt auf die Reiſe gehen Braf
Zeppelin wird am Montag aus dem Krankenhauſe hierher zurück
kehren und perſönlich die letzten Anordnungen treffen

Parſeval III, der kürzlich bei ſeiner unfreiwilligen
Landung Havarie erlitt unternahm am Sonntag eine einſtün
dige Fahrt während welcher er über der Stadt manöbvrierte
Die Landung gelang glatt

Aufſtieg des Parſevalballons in Frankfurt
a Der Parſeval iſt um fünf Uhr in Anerenge des
Großherzogspaares von el auf geſtiegen Die Landung
erfolgte um ſechs Uhr glücklich

Die ſozial politiſchen Beſtrebungen derHandlu ngsgehilfe n ſind durch die unabläſſige Arbeit der
Berufsorganiſationen immer mehr in den Vordergrund gerückt
worden ſo daß die Regierungen und geſetzgebenden Körperſchaften
in letzter Zeit wiederholt Veranlaſſung genommen haben ſich
näher damit zu befaſſen ohne freilich greifbare Ergebniſfe zu
ſchaffen Durch die Schließung der Reichstagsſeſſion ſind zahl
reiche Eingaben unerledigt geblieben und müſſen daher aufs neue
eingebracht werden Angeſichts dieſer Sachlage gewinnt der be
vorſtehende zweite Verbandstag des Verbandes
Deutſcher Handlungsgehilfen zu Leipzig welcher in
der r vom 4 bis 5 September d Js in München r indet
eine beſondere Bedeutung Es handelt ſich auf dieſem Verbands
tage nicht allein um die Beſtätigung des ſozialpolitiſchen Verbands
programms ſondern auch um Aufſtellung neuer Geſichtspunkte
die ſich aus den bevorſtehenden Veränderungen auf dem Gebiete
der ſozialen Geſetzgebung ergeben Wir nennen hier vor allen
alen die Reichsverſicherungsordnung welche in das für eine
ſtandesgemäße Verſicherung der W lungsgehilfen ſo wichtige
Hilfskaſſenweſen tief einſchneidet ferner die Gewerbeordnungs
novelle von welcher hauptſächlich die langerſehnte reichsgeſetzlicheRegelung der Kontorarbeitszeit des rechnen und
der Handelsaufſicht erwartet wird die Schaffung von Arbeitskam

ernannt

Nr 197
mern als Vorläufer für r Sendlungegeſit enkammern

e

24 Auguſt

verſprochene ſtaatli enſionsberund endlich die ſchon läng
Stellungnahme zu den leiderſicherung Hierzu kommt noch die

bis in die letzte Zeit fortgeſetzten Angriffen auf die Vereinigungs
freiheit der en ferner eine Ausſprache über das kauf
männiſche Lehrlingsweſen welche die auf der ziger Lehr
konferenz geſammelten Erfahrungen zuſammenfaſſen ſoll und als
neuer Gegenſtand die Erörterung der Gehaltsfrage im Handels
gewerbe Nebenher gehen noch kurze Berichte über Rechtsverhält
niſſe und Kaufmannsgerichte Die bis érr vorliegenden Anmel
dungen laſſen erkennen daß die Verhandlungen unter zahlreicher
Peirianng der Behörden und Verbandsmitglieder ſtattfindew

erden
Deutſcher Uhrmachertag München 21 AuguſtBei den fortgeſetzten Beratungen des Deutſchen Uhrmachertages

wurden zunächſt Petitionen an den Reichstag und die Einzel
landtage beſchloſſen die aufgefordert werden den Schädigungen des Gewerbes durch die Leihhäuſer entcgegen
zutreten Desgleichen wurde ein Antrag angenommen dahin
gehend daß für das Uhrmachergewerbe allgemein eine vier
jährige Lehrzeit eingeführt werden ſoll Der Verein Mün
chen hatte einen Antrag eingebracht wonach der Dora dafür
ſorgen ſolle daß es geſetzlich verboten werde Waren als Prämien
zu geben Auch dieſer Antrag wurde angenommen Auf AnreGauverbandes Rheinland Weſtfalen wurde beſchloſſen

ie jährlichen Ausſtellungen von Lehrlingsarbeiten einzuſtellen,
da dieſen Ausſtellungen ein praktiſcher Wert nicht beizumeſſen
G Dafür c jährlich eine Kommiſſion zuſammentreten die über

ehrlingsarbeiten von künſtleriſchem Werte berichten ſoll damit
dieſen Lehrlingen die Berechtigung zum einjährig freiwilligenMilitärdienſt erteilt werde Vom Hanſ ab uube war e
elrrd eingelaufen der Zentralverband der Deutſchen Uhr
macher möge geſchloſſen dem Bunde beitreten Dieſe Aufforderung
wurde aber einſtimmig abgelehnt Die nächſte Tagung ſoll im
Jahre 1912 in Eiſenach ſtattfinden Der ab ſodann die Erklärung ab daß die Vorſtandsmitglieder infolge der
gegen ſie gerichteten Apauriffe eine Wiederwahl ablehnten Es
wurde daher S el Halle einſtimmig zum 1 Vorſitzenden
neu gewählt Die anderen Vorſtandsmitglieder ſollen durch Ver
trauensmänner gewählt werden die in verſchiedenen größerenStädten beſtellt wurden Dem bisherigen Vorſitzenden Fre ang
ſoll der Dank des Zentralverbandes für ſeine hangjährige er olgreiche Tätigkeit durch Ueberreichung eines Ehrenbiploms ausge
ſprochen werden

18 Verbandstag der MolkereivereineBraunſchweig 21 Auguſt Unter zahlreicher Beteiligung
von Molkereibeamten beſitzern und pächtern traten hier die
Molkereivereine zu ihrer 18 Tagung zuſammen Nach dem Ge
ſchäftsbericht den Hildebrand e en erſtattete umfaßt der
Verband 24 Hauptvereine mit 1808 Mitgliedern Der Verbands

Riemſchneider e berichtete über die Arbeiten
es Vorſtandes im abgelaufenen Jahre und hob hervor daß der

Vorſtand eine Eingabe an den x Eiſenbahnminiſter ge
richtet und en den Mil n in rationeller zu geſtalten Gegenwärtig werden die Milchkannen ſtunden
lang dem Sonnenbrande ausgeſetzt die Bahnbeamten behandelndie gefüllten und ungefüllten Milchkannen ſehr rückſichtslos und
gehen beim Aus und Einladen nur wenig zur Hand Der Mi
niſter hat hierauf in entgegenkommender v eantwortet daßer den Eiſenbahndirektionen entſprechende nen habe zu
kommen laſſen Bezüglich des ambulanten Milchhandels hat der
Miniſter verfügt daß dieſer ununterbrochen bis Sonntag mittag
1 Uhr ſtattfinden dürfe doch ſind die unteren Behörden befugt
entſprechende Beſchränkungen eintreten zu laſſen Der Rechtsſchutzverband habe ſich nicht als lebensſähig erwieſen Darauf

hielt Dr Krüger Darmſtadt einen fachtechniſchen Vortrag über
die Behandlung von Milchprodukten Von den einzelnen Ver
einen ſind eine ganze Anzahl von Anträgen eingegangen So ver
langen die Vereine von Nordweſtdeutſchland der Verband möge
energiſch dafür eintreten daß der Bundesratsbeſchluß der geſetz
lich zuläſſig Waſſergehalt der Butter darf 16 Prozent erreichen
beſtehen bleibt und unter keinen Umſtänden auf weniger Prozente
reduziert wird

OeſterreichUngarn
Jſchl 21 a Kaiſer r empfing heutevormittag den Miniſter des Aeußern

in e rger Audienz
Marienbad 21 Auguſt An dem heutigen Lunch bei König

Eduard nahm unter anderen auch der ſerbiſche Miniſter des
Aeußern Milowano witſch teil

Bulgarien
Sofia 21 Auguſt Am 22 d M findet die Eröffnung der

Bahnſtrecke Hewski Siſtowo ſtatt die eine dritte Verbin
dung Sofias mit der Donau herſtellt

Türkei
Konſtantinopel 21 gut Der heutigen Schlußſitzung

der Kammer wohnten der Großweſir mehrere Mitglieder des
Kabinetts und zahlreiche militäriſche und geiſtliche Würdenträger
bei Der Präſident der Kammer Achmed Riza gab in einer kur
zen Schlußrede einen Rückblick auf die ereignisreiche Tagung und
forderte die Abgeordneten auf während der Ferien die Jdeen der
Freiheit und der Verfaſſung im Lande zu verbreiten Sodann

und jeder ſich fürchtete Daß der wieder geſund geworden iſt hat
er nur dem Grafen zu verdanken

Maria beruhigte ſich
Am nächſten Morgen fuhr Fräulein Dorette fort hat er

den Stalljungen ſo durchgeprügelt daß er davongelaufen und nie
wieder zum Vorſchein gekommen iſt Und bloß weil er beim
Putzen das Pferd mit der Fauſt aufs Maul ſchlug Ja man ſollte
es nicht glauben Aber ſo was kommt jetzt ſeltener vor Er iſt
viel ruhiger geworden ſeit er hier iſt

Maria konnte ſich ſchon denken daß er ſo etwas tat Pünktlich
zehn Uhr hörte ſie ihn leiſe den Gang entlang kommen Sie ging
zur Tür und öffnete

Bitte kommen Sie doch herein Jch kann Sie doch nicht da
auf dem Flur ſitzen laſſen

Er ſah ſie freundlich an Sie glaubte er habe nicht verſtanden
Jſt es Jhnen aber auch recht fragte er Jch ſitze wirklich

ſehr gern hier draußen
Jch wünſchte es ſagte ſie Dann wurde ſie rot vor Schreck

über ihre eigenen Worte wie durfte ſie ſo zu ihm ſprechen ſie
die Schwägerin ſeiner Untergebenen Es fiel ihr ein was ſie ein
mal zu Antje geſagt hatte Du bringſt mich in ein ſchiefes Ver
hältnis

Jch habe Jhnen hier vorne einen Lehnſtuhl zurechtgeſtellt
ſagte ſie als er eingetreten war Jch ſelbſt ſitze ja doch drin bei
Antje

Sie ging hin und her alles für die Nacht ordnend Seine
Augen gingen ihr nach Es erregte ihn tief er wurde traurig und
ſchwer Sie war noch ſo zart und lieblich wie einſt Er fühlte
wieder wie damals ihre Hand auf ſeiner Stirn

Ob ſie wohl noch daran dachte
Er war einſt im Begriff geweſen eine Roheit an ihrer knoſpen

haften Mädchenheiligkeit zu begehen Er dankte Gott daß es nicht
ſo weit gekommen war Sonſt hätte er nicht hier ſitzen können

Maria glitt leiſe wie ein Schatten ins Nebenzimmer die Tür
einen kleinen Spalt hinter ſich auflaſſend

Jeder war allein mit ſeinem Herzen
Antje Theralden kämpfte in dieſer Nacht

Kampf
Rütjer Thoren hörte wie ſie ſich im Bette warf wie ſie ſtöhnte

und irre ſprach Er hörte Marias Stimme gewaltig beherrſcht

ihren ſchweren

durchzittert von der Angſt der Liebe Er hörte das Klirren der
Arzneigläſer das Raſcheln der Eisſtücke

Aber Maria rief ihn nicht
Rütjer Thoren richtete ſich in ſeinem Lehnſtuhle auf und lauſchte

Er beugte ſich vor und lauſchte mit anhaltendem Atem Er ſtand
auf und ſchlich zur halboffenen Tür

Nichts rührte ſich dahinter
Rütjer Thoren hielt es nicht mehr aus Er ſtieß die Tür am

und trat ein
Maria kauerte vor dem Bett in einer ganz unnatürlichen nur

durch die äußerſte Erregung möglichen Haltung Das trübe Nacht
licht überflackerte ihr Geſicht aus dem die Augen in tödlicher
Angſt auf Antje niederſahen Antje aber lag ganz ſtill mit ge
ſchloſſenen Augen mit geſtreckten Zügen und bläulichen Schatten
Der Atem kam ganz kurz ganz leiſe über die vertrockneten Lippen

das einzige matte Lebenszeichen
Maria hörte Rütjer Thoren neben ſich an das Bett treten Jhr

Körper beugte ſich wie ein Schilfhalm unter dem Sturm Dann
hob ſie das blaſſe Geſicht zu ihm auf

Sie ſtirbt hauchte ſie
Rütjer Thoren konnte nichts anderes tun als ganz ſtill daber

zu ſtehen und abwarten was abgewartet werden mußte
Als es immer dasſelbe blieb kein Fortſchritt zum Beſſern

und Schlechtern holte er leiſe einen niedrigen Stuhl heran
und hob ohne weiteres Maria aus ihrer halb hängenden halb
liegenden Stellung darauf nieder

Sie ſah ihn dankbar an Die Macht der Stunde hob alle
Schleier ſtolzer Verſtellung beiſeite Es lag mehr in dieſem Blich
als Dankbarkeit

Rütjer Thoren wandte ſich ab Sie durfte nicht wiſſen wag
er geſehen

Kann man denn gar nichts tun flüſterte ſie verzweifelt
Das iſt ja nicht mehr mit anzuſehen

Rütjer Thoren faltete die Hände
Es kam kein Ton über ſeine Lippen Aber Maria wußte da

er das einzige tat was getan werden konnte Sie neigte den Ko
und eine große Ruhe kam über ſie

Ein langer tiefer Seufzer ſchwebte durch das Zimmer
Maria fuhr zuſammen jetzt war es geſchehen

Fortſehung folgt

rafen v Aehrenthal
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Seſſion auf den 14 Novem

en r Jan S iwird die türkiſche Regierung aller Wahrſcheinlichkeit naauf die letzte Note der Mächte e kve ſern r e
da die Note keinen Punkt enthalte der eine Antwort ver

ange Die türkiſche Regierung habe alles getan was in ihrer
Macht ſtand um zu verhindern daß die Stimmung des Volkes
gegen Griechenland zu ſehr erregt werde und halte es nicht für
wahrſcheinlich daß die Türkei mit Rückſicht auf den Charakter
der griechiſchen Antwort es noch nötig finden werde an die Mächte

irgend welchen Beſchwerden betreffend Mazedonien
abzuhelfen

Konſtantinopel 21 Auguſt Wie aus Smyrna und Saloniki ge
meldet wird iſt der Boykott gegen griechiſche Waren
täglich im Wachſen begriffen Die griechiſchen Schiffahrtsgeſell
ſchaften haben den Verkehr mit Saloniki eingeſtellt

tonſtantinopel 22 Auguſt Der Miniſterrat beſchloß in ſeiner
heutigen Sitzung die griechiſche Antwortnote als be
Feiätue e und beſchäftigte ſich ſodann in langer
Beratung mit der letzten Kollektivnote der Schutzmächte ohne jedoch
einen Beſchluß zu faſſen Es verlautet der Arbeitsmini
ſt er Noradunghian habe ſeine Entlaſſung gegeben

Frankreich
Paris 21 Auguſt Wie die Morgenblätter melden beabſichtigt

ver Marineminiſter folgende Aenderungen in der Organiſa
tion der Flotte Die 6isher als Mittelmeer und Nordge
ſchwader bezeichneten Geſchwader ſollen fortan 1 und 2 Geſchwader
heißen Jedes der beiden wird beſtehen aus einem Geſchwader von
echs Panzerſchiffen einer Diviſion von pier Panzerkreuzern einer

Flottille von 12 Torpedobootszerſtörern eingeteilt in zwei Divi
ſionen an deren Spitze je ein Kreuzer erſter Klaſſe ſteht Alle
Schiffe werden volle n führen e wird jedem
Geſchwader eine Reſerve mit halber Beſatzung beigegeben und zwar
je ein Panzerſchiff und ein Panzerkreuzer Die nach Marokko
und Algier detachierten Schiffe bilden eine unabhängige Diviſion
Die beiden Diviſionen im äußerſten Oſten und im Stillen Ozean
werden zu einer Diviſion zuſammengezogen

Spanien
Penon de la Gomerg 21 Auguſt Der geſtrige Nachmittag

verlief ruhig Um 628 Uhr eröffneten die Rifleute ein hef
tiges Feuer gegen den Platz Es entſpann ſich ein Kampf der
bis 2 Uhr morgens währte Ein Artilleriſt wurde leicht verwun
det Auch die Bevölkerung nahm an der Verteidigung teil

Melilla 22 Auguſt Jn der Nähe eines Blockhauſes wurde ein
roviantzug von Mauren angegriffen Die Angreifer

wurden zurückgeſchlagen drei Spanier erlitten Verletzungen
Auch aus Penon de la Gomera wird gemeldet daß geſtern abend
wiederum ein Angriff von den Kabylen die Verſtärkungen erhalten
haben ſollen erfolgte

Madrid 22 Auguſt Aus Alhucemas wird gemeldet daß die
Stadt geſtern und beſonders um Mitternacht dem Feuer der
Kabylen ausgeſetzt war Gegen morgen gaben ſie auch acht
Kanonenſchüſſe ab die von den Batterien der Garniſon erwidert
wurden Bei Penon de la Gomera kam es heute ebenfalls wieder
zu einem Feuergefecht in das auch das Kanonenboot GeneralEConcha eingriff indem es die feindlichen Stellungen beſchoß Auf

ipaniſcher Seite ſind keine Verluſte

Schweden
Stockholm 21 Auguſt Das reguläre Staatsbahnperſonal hat

teilweiſe die Arbeit wieder aufgenommen Die neue Bahngeſell
ſchaft verfügt jetzt in der Fahrabteilung über 27 Mann die nicht
ausſtändig geweſen ſind über 10 zur Arbeit Zurückgekehrte 168
Neuangeſtellte und 133 Freiwillige Der Betrieb wird täglich
ausgedehnt Bei der Südbahn Geſellſchaft haben ſich 400 Arbeits
willige angemeldet wovon aber anfangs nur ungefähr 100 ange
nommen werden konnten alle werden nur mit perſönlichem
Kontrakt angeſtellt und müſſen Garantie dafür ſtellen daß ſie
ihre Pflichten erfüllen Reengagierte Leute erhalten das
Anfängergehalt Aus der Provinz wird berichtet daß über
all die Arbeit allmählich wieder aufgenommen wird Der ſchwe
diſche Arbeiterbund mit 10000 Mitgliedern hat beſchloſſen die
Arbeit wieder aufzunehmen da ſie den Streik wie er jetzt iſt nicht
billigen können Arbeitswilligen in Malmö wurde gedroht daß
ſie aus den Krankenkaſſen ausgeſchloſſen würden wenn ſie arbeite
ten Der Straßenverkehr iſt lebhaft und der Touriſtenſtrom wieder
größer

Steockholm 21 Auguſt Die Lage der Streikenden wird
immer ſchwieriger viele von ihnen erklären offen die
Arbeit wieder aufnehmen zu wollen da die Not herannaht Der
Entſchluß des nicht ſozialiſtiſchen Arbeiterverbandes zur Arbeit
zurückzukehren hat zwar hier eine große Erbitterung unter den
Ausſtändigen erregt aber die Streikleitung ſucht die Bedeutungdieſes Schrittes nach Kräften herabzuſetzen Alles iſt jedoch nach
wie vor ruhig

Marokko
Berlin 21 Auguſt Ueber die augenblickliche Lage in Ma

rokko iſt folgendes zu bemerken Mulay Hafid der Beſieger
des Räuberhauptmanns Buhamara vor nicht langer Zeit
galt Mulay Hafid ſelbſt noch als Rebell iſt der Held des Tages
Er hat ſich als ein Mann erwieſen der Ordnung im Staate zu
ſchaffen vermag und anſcheinend dazu gewillt iſt Er würde auch
die Rifkabylen zur Raiſon bringen ſchneller jedenfalls als
Spanien das eine glänzende Waffentat im Rif ſchon ſeit Wochen
vorbereitet und neugierigen Kabylen die das Tun der Spanier
aus der Ferne betrachten mit Schiffskanonen den Garaus macht
Die Nachkommen des Cid haben zwar das Anerbieten Mulay
Hafids zur Züchtigung der ſchlimmen Rifgeſellen verächtlich zurück
gewieſen vielleicht aber weniger im Vertrauen auf das eigene
militäriſche Können als in der Erwägung daß es ihnen dann er
ſchwert wenn nicht unmöglich gemacht werden würde dem Sultan
die Verantwortung für die geſamten ſpaniſchen Feldzugskoſten zu
zuſchieben Von ſolcher Abſicht war allen Ernſtes die Rede
Selbſtverſtändlich würde Mulay Hafid ein derartiges Anſinnen
ablehnen Die Mandatare Europas Frankreich und Spanien
haben ihn bisher in ſeinen Bemühungen geordnete Zuſtände im
Lande herzuſtellen nicht nur nicht unterſtützt ſondern Frankreich
iſt befliſſen geweſen dem offiziell anerkannten Sultan die Ein
nahmequellen zu verſtopfen indem es fortgeſetzt marokkaniſche
Untertanen wohlweislich die begütertſten in ſeine Schutz
genoſſenſchaft aufnahm und ſie dadurch der marokkaniſchen Ge
richtsbarkeit und Steuerpflicht entrückte Daß das letzte Wort in
dieſer Angelegenheit ſchon geſprochen iſt läßt ſich bei dem energi
ſchen Charakter Mulay Hafids nicht annehmen Ueberhaupt will
es ſcheinen als ſolle mit der Etablierung einer einheimiſchen Re
gierungsgewalt in Marokko die internationale Dis kuſſion
über dieſes heikle Thema wieder eröffnet werden
Weder der Algecirasvertrag noch das r n Marokko
abkommen konnte die franzöſiſche Aktionsluſt bändigen gt
mehr auf militäriſche Gewaltakte ſondern auf die friedliche Durch
dringung des Sultanats hat es Frankreich ſeitdem angelegt und
wenn jeet Mulay Hafid in nicht unbegründeter Erwartung des
Eingreifens der anderen intereſſierten Mächte ſich anſchickt dieſe
feine Rechnung zu durchkreuzen ſo würde die Marokkofrage in
ein neunes für einen friedlichen Jntereſſenausgleich wahrſchein
lich ſchwierigeres Stadium treten

Lokales
Der nagdrug unſerer OriginalSokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 23 Auguſt
Mißſtände im Wohnungsweſen der Stadt Halle haben wie

wir dem Jahresberichte des Stadtarztes Profeſſor Dr v Dri
zal 9 entnehmen ſowohl allgemein hygieniſche wie unmittelbar
die ezu aus

arlaments für geh per S Beginn der nächſten ſ
t d J anſetztWie das zckuſche Bureau erfährt der

General anzerger für Hane Und Den Dalltte
der große Mangel an billigen Kleinwohnungen das Gedeihen be
onders der ginge nämlich der Kinder an beein
trächtigt läßt ſich leider durch das Ergebnis der Unterſuchungen

Schulkinder erweiſen vergl den Berichtſ Das kann nicht
anders ſein da ein 9 Teil der Bevölkerung auf ganz un
zureichende oft ziemlich e und feuchte Wohnungen ange
i iſt Eine ſchwere Gefahr ſtellt die von mir oft enns
beobachtete Tatſache dar daß ordentliche Familien die ſich zahl
reicher Kinder aus eben dieſem ehrenwerten runde
keine Wohnung erhalten können obwohl ſie ganz W Zah
ler ſind D ſ gerade ſolche Familien an denen im ſtaatsbürger
lichen Jntereſſe am meiſten gelegen ſein muß erfahren die ſchlech
teſte Behandlung re iſt für dieſe Verhältniſſe folgendes
Beiſpiel Ein Arzt teilte mir mit er müſſe die Behandlung eines
Diphtheritisfalles ablehnen da die Wohnungsverhältniſſe keine
Sicherſtellung der Angehörigen ermöglichten und Krankenhaus
überführung verweigert werde ich finde in einer Wohnung von
zwei Räumen nicht eine ſondern zwei Familien von neun
Köpfen mit zuſammen fünf Kindern darunter zwei Säuglingen
Die gaſtweiſe Aufgenommenen hatten keine Wohnung erhalten
können als die Frau Zwillinge bekam Es handelte ſich um durch
aus ordentliche arbeitſame Leute Obwohl jetzt auf unſer gemein
ſames Zureden der Kranke in die Klinik gebracht wurde war be
reits eine weitere Anſteckung erfolgt Dieſes Ereignis iſt kein
ſeltener Fall ſondern bedeutet eine öfters beobachtete Erſcheinung
Die Jnfektionskrankheiten insbeſondere die in dem
Stadtgebiet hauptſächlich verbreiteten wie Scharlach und Diph
therie vervielfältigen ſich durch Anſteckung von Perſon zu Perſon
Kontaktinfektion vorzugsweiſe da wo überlegte enge Wohnungen

dieſe begünſtigen oder wie mit Hilfe von Ortsplänen mit Ein
tragung der betr Krankheitsfälle auf Straße und Haus den
ſtädtiſchen Kollegien dargetan wurde eine Karte jener Krank
heitshäufungen zeigt ziemlich genau jene Wohnungen an welche
in mehr als einer Beziehung verbeſſerungsbedürftig ſind Eine
Ausnahme von dieſem Verhalten machen in eigentümlicher Weiſe
dßgrise Wohnungen eines Quartiers mit faſt 4000 Einwohnern
welche leidlich voneinander abgetrennt ſind und ihrer Umgebung
ſo viel freien Raum bieten daß z B die Kinder wenn irgend
möglich im Freien ſich aufhalten und ſelten in den Wohnungen
anzutreffen ſind Das trifft bezüglich der im übrigen gleichfalls
recht mangelhaften meiſt ſehr ſtark überlegten Wohnungen in
LoeſtsHof zu einem unſchönen Häuſerblock mit gleichartigen

abgeſchloſſenen Kleinwohnungen der von zwei Seiten von unaus
gebauten ſtillen Straßen auf einer dritten von Schrebergärten
umgrenzt wird Hier ſind die Uebertragungen von Scharlach und
Diphtherie ſelten während eine andere ſchlimme Begleiterſcheinung
ſchlechter unhygieniſcher Wohnungsverhältniſſe erhöhte Säuglings
ſterblichkeit hier ganz regelmäßig und unverkennbar zutage tritt
Eine W hnungsinſpektion welche zu praktiſchen Ver
beſſerungen führen würde iſt alſo auch im Jntereſſe geſunden Zu
wachſes wie der Geſunderhaltung der Bevölkerung als unbedingt
notwendig zu bezeichnen Eine vom Magiſtrat im Winter 1909
zum zweitenmal auch unter dieſem Geſichtspunkt warm befür
worteter Antrag auf Anſtellung eines Geſundheitsaufſehers wurde
leider abgelehnt Ueber eine etwaige Tätigkeit der Geſundheits
Unterkommiſſionen auf dieſem Gebiete hatte ich der Geſundheits
Kommiſſion Bericht zu erſtatten Einen gewiſſen Nutzen könnte eshaben wenn zahlreiche verſchiedene Vertreter der Bürgerſchaft ſich

mit eigenen Augen von den Zuſtänden gewiſſer Wohnungsviertel
überzeugten Es wurde daher empfohlen zu geeigneten örtlichen
Beſichtigungen dieſe Unterkommiſſionen heranzuziehen Jmmerhin
iſt dieſer Apparat nicht ohne einige Schwerfälligkeit und ſelbſt
wenn dieſe Kommiſſionen zahlreiche Mißſtände aufdeckten und
deren Abſtellung gen wäre noch nicht viel damit geleiſtet
Die Vorſitzenden beſonders aber auch die Schriftführer der Unter
kommiſſionen die Polizei Kommiſſare wie auch der Stadtarzt
kennen gerade genügend viele ſchlechte Wohnungen um Material
für eine Wohnungsinſpektion liefern zu können insbeſondere hat
mir die Tätigkeit auf dem Gebiete der Bekämpfung der übertrag
baren Krankheiten ſowie der Säuglingsſterblichkeit zu zahlreichen

ren Ermittelungen verholfen bei dieſen regelmäßig unterſtützt
urch 12 bis 15 freiwillige in die Häuſer und Familien gehende
Helferinnen hierüber beſ Bericht Endlich werden die Armen

pfleger und die Waiſenpflegerinnen zahlreiche Auskünfte geben
können kurz an Unterlagen für das Studium der Wohnungsverhältniſſe fehlt es nicht mehr Damit iſt aber noch nichts ge
beſſert und mit einer Summe von zunächſt unerfüllbaren Forde
rungen nichts getan Wie auf begrenzten Gebieten dem der
Bekämpfung der Jnfektionskrankheiten wie der Säuglings
ſterblichkeit durch gern einzelne Organe qugenplanc be
ſtimmte praktiſche Verbeſſerungen und Abwehrmaß regeln mit den örtlichen Ermittelungen verbunden ſein
könnten bezw bereits erreicht werden wird an anderer Stelle
ausgeführt Bericht über die Bekämpfung der Säuglingsſterblich
keitſ Dauernde Beſſerungen im Wohnweſen wird aber meines
Erachtens nur ein mit allen Unterlagen arbeitendes Wohnungsamt
erreichen das verwaltungstechniſch in der Lage iſt nachzuweiſen
mit welchen r uhfegren Mindeſtleiſtungen denen in ſo
zialer wie geſundheitlicher Hinſicht gefährlichſten Mißſtänden ab
zuhelfen iſt

Die Bekränzung der Kriegergräber auf dem Nordfriedhofe
fand geſtern vormittag 9 Uhr in der üblichen Weiſe ſtatt An der
ſelben nahmen diesmal auch aktive Offiziere Unteroffiziere und
Mannſchaften teil Die trotz des nicht günſtigen Wetters recht
ahlreich erſchienenen Mitglieder der Kriegervereine und der

Krieger Sanitätskolonne die ſich unter Führung des Vorſihenden
des Krieger Verbandes Herrn Major a D von Riedenau
von der Aktienbrauerei nach dem Nordfriedhofe begeben hatten
ſowie die Deputationen der hieſigen Regimenter nahmen um das
geſchmückte Denkmal für die dort ruhenden 73 Krieger Deutſche
und Franzoſen Aufſtellung Auf die einzelnen Gräber wurden
dann die Kränze niedergelegt und hierauf unter Muſikbegleitung
zwei Verſe des Chorals Jeſn meine Zuverſicht geſungen Herr
Diviüonspfarrer Schneider hielt eine an die glorreichen Taten
von 187071 erinnernde zu Herzen gehende Anſprache in welcher
er nicht nur der verſtorbenen ſondern auch der noch lebenden
Kämpfer gedachte Nach dem Vater unſer und dem Segen folgte
der gemeinſame Geſang eines Chorals Ein ſtilles Gebet beendete
die ſchlichte würdige Feier

Fechtanſtalt des Deutſchen Kriegerbundes Die Oberfecht
ſchule Nr 52 zu Halle a S feierte geſtern nachmittag im feſtlich
geſchmückten Gartenetabliſſement der Saalſchloßbrauerei das
25 jährige Jubiläum der Fechtanſtalt des Deutſchen Kriegerbundes
Trotz des nicht gerade verlockenden Wetters war das Feſt ſehr zahl
reich beſucht und alle Teilnehmer waren von dem Gebotenen in
eder Beziehung ſehr befriedigt Die Jnſtrumentalmuſik beſtritt
ie Kapelle des Füſilier Regiments Generalfeldmarſchall Graf

Blumenthal Nr 36 unter Fritung des Königlichen Obermuſik
meiſters Herrn O Wiegert und das Vokalkonzert die Männer
Liedertafel unter Leitung ihres Dirigenten des KonzertmeiſtersHerrn M Knoch Manntliche Muſilſtnge ſowie die geſanglichen

Darbietungen wurden mit Beifall aufgenommen Die Feſtrede
die in ein Hoch auf den deutſchen Kaiſer ausklang hielt Herr Paſtor
Niewerth Er führte darin aus wie ſegensreich die Fechtanſtalt
des Deutſchen Kriegerbundes in den 25 Jahren gewirkt hat 400
Kriegerwaiſen habe man zurzeit in den vier Anſtalten Römhild
Osnabrück Canth und Wittlich ein Heim bereitet und zirka 1100
Kinder ſeien bis jetzt in dieſen Erziehungsſtätten zum Heil des
Vaterlandes und der Kinder ſelbſt S en worden Jn weiten
Kreiſen habe das Streben der Fechtanſtalt Anerkennung gefunden
und ſo ſei das Werk in einer Weiſe unterſtützt worden daß man
bis zirka 150 000 Mark habe aufbringen können Die Krieger
fechtſchule 52 zu Halle a S habe allein 25441 Mark zuſammen
gebracht und deshalb berechtigten Anteil an der Jubelfeier Die
deutſchen r verſtänden zu fechten für das Vaterland aber auch
für die Not der Kriegerwaiſen Redner richtete einen warmen
Appell an die Anweſenden das gute Werk auch weiter zu fördern
Dann hielten noch Anſprachen der 1 Vorſitzende Herr Priebe
und Herr Major a D von Riedengu Zum Schluß wurde
von den r rltexn Herren Gebr Pfeiffer ein Schlachten
feuerwerk abgebrannt das lebhaften Beifall fand

it Walden de noch Bee v piſe Perl Sz Thüringi Verein für Luftſchiffahrt Scktivalle e l e herſenh des Steſſo Le ticſhen

iffahrt Sekti le a hat ſich mit dem Grafera 25 Ka in Verhren wegen des Beſuches
in Bitterfeld ch 8wi

genauereauf der Fahrt nach Berlin Ende dieſer baJlueünnger vorliegen wird alles Weitere bekannt gegeben werden

Außerdem wird es die Mitglieder des Vereins intereſſieren daß in
den n Wochen die Flüge des bekannten Amerikaners Wrightin Berlin beginnen Erfreulicher Weiſe iſt es dem Vorſtande des

Vereins gelungen ſeine Mitglieder eine Reihe von Eintritts
karten zum Startplatz zu erlangen Da jedoch die Zahl ſehr be
rärg iſt werden diejenigen Mitglieder gebeten welche beſtimmt
en Flügen in Berlin beiwohnen wollen ſich mit dem Vorſtande

baldigſt in Verbindung zu ſetzen Die Zeiten der Flüge werden
ebenfalls demnächſt durch die Tageszeitungen mitgeteilt

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Telegramme und letzte richtenDas Wettfliegen von Par

Reims 23 Auguſt W Bei dem geſtrigen Wett4
fliegen bei Betheny wurde die 30 Kilometer lange Strecke bei
dem Wettbewerb um den Schnelligkeitspreis von Tiſſandier in
28 Minuten 59 Sekunden gewonnen Lambert brauchte
29 Minuten 2 Sekunden Lefèbvre 29 Minuten 2 Sekunden
Paulham 30 Minuten 48 Sekunden Die Reſultate beim Wett
bewerb um den Preis der Rennbahn 10 Kilometer ſind folgende
Lefèöbvre 8 Minuten 26 Sekunden Tiſſandier 9 Minuten 26
Sekunden Latham 9 Minuten 44 Sekunden Paulham 11 Min
24 Sekunden Cockburn 11 Minuten 44 Sekunden Bunau Varilla
13 Minuten 30 Sekunden Bei dem Wettbewerb um den Gordon
Bennet Becher 20 Kilometer ſind folgende Zeiten erzielt worden
Leföbvre 18 Minuten 33 Sekunden Lablanc 19 Minuten 25
Sekunden Paulham 21 Minuten 45 Sekungen Sommer 23 Min
22 Sekunden

Reims 23 Auguſt W Jm weiteren Verlaufe des
Nachmittags klärte ſich das Wetter wieder auf und auch der Wind
kam völlig zum Stillſtand Den 10 Kilometer Flug an dem 11
Preisbewerber teilnahmen und gleichzeitig flogen gewann Lefeb
vre in 8 Min 58 Sek

Reims 23 Auguſt W Der Eindruck des geſtrigen
erſten Tages der großen Flugwoche iſt trotz der ſchlechten Witterung
hervorragend Es waren die berühmteſten franzöſiſchen und
engliſchen Flieger mit ihren Aeroplanen der verſchiedenſten Kon
ſtruktionen erſchienen Von den Zweideckern funktivnierten die
Wrightmaſchinen geradezu ſtaunenerregend ſowohl was
Sicherheit wie Lenkbarkeit anlangt Einen wundervollen Eindruck
machten die Eindecker die wie Rieſenvög el dahin
ſchwebten Dem unvergleichlichen Schauſpiel bei dem oft bis zu
10 Flieger zu gleicher Zeit in der Luft teils überein
ander teils hintereinander dahinſchwebten wohnte ein nach Zehn
tauſenden zählendes Publikum bei darunter zahlreiche Angehörige
der vornehmen Pariſer Kreiſe Jm weiteren Verlaufe des Nach
mittags klärte ſich das Wetter auf und auch der Wind kam völlig
zum Stillſtand

Budapeſt 23 Auguſt W Einer von den Tätern die
am 11 Auguſt bei der Beraubung der Fiumer Bank
den Kaſſierer niederſchlugen wurde heute auf der Gren ation
Körösme in Begleitung einer Dame verhaftet

Paris 23 Auguſt W Zur Balanzierung des
Staatsbudgets und zur Deckung der wachſenden Ausgaben
der Arbeiterpenſionskaſſe beabſichtigt der Finanzminiſter
einige Genußmittelſteuern namentlich Alkohol zu erhöhen
ferner einen Geſetzentwurf in Bearbeitung zu nehmen behufs
beſſerer Ausnutzung der Erbſchaftsſteuer

Paris 23 Auguſt W Petit Pariſien meldet aus
Grenoble Hier iſt eine Mutter mit ihren beiden Kindern ver
ſchwunden Das eine Kind wurde mit zertrümmertem Schädel im
Jſèrefluß gefunden Man nimmt an daß die Mutter ihre
beiden Kinder getötet und dann ſich ſelbſt ertränkt hat

Paris 23 Aug W Nach einer Meldung aus Melilla hat
der Torpedobvotszerſtörer Ferror Havarie erlitten durch
den Zu ſammenſtoß mit einem rieſigen Fiſch in der
Nähe von Cap Fers Forcas Der Ferror befand ſich auf der Fahrt
nach Melilla

Paris 23 Auguſt W Dem Gaulois zufolge fehlt es
den Spaniern vornehmlich an Kamelen und der Sultan zeigt
keine Bereitwilligkeit den Spaniern den Ankauf von ſolchen in
ſeinem Gebiet zu geſtatten

Paris 23 Auguſt W Der Matin meldet aus aus
San Sebaſtian Die Zeitungen von Bilbao veröffentlichen
den Brief eines Soldaten der Luftſchifferabteilung von Guadala
jara an ſeine Eltern in dem der Soldat ſchreibt die größte Ka
lamität ſei das Waſſer Dieſes ſei zwar reichlich vor
handen aber ſchlecht und könne nur mit Eſſig vermiſcht getrunken
werden Die Soldaten hätten den Appetit verloren Wer Geld
habe kaufe ſich Eier die in großen Mengen konſumiert würden

Paris 23 Auguſt W Der Matin meldet aus Fes
vom 19 d Die Niederlage des Roghi ſoll weniger vollſtändig
ſein als man zuerſt angenommen hat Er ſoll ſich mit einigen
Kanonen und anderem Kriegsmaterial geflüchtet haben Alle
mit dem Machſen Unzufriedenen ſchloſſen ſich ihm an
Er beginnt die Reorganiſation ſeiner Truppe die ſchon wieder
200 Mann zählt

Mezxiko 22 Auguſt W Nach hier eingegangenen Nach
richten wütete heute nacht in Montery eine ſchwere Feuers
brunſt die das ganze Zentrum der Stadt einſchließlich des Tele
graphenbureaus ergriff Die telegraphiſche Verbindung mit der
Außenwelt iſt abgeſchnitten Es iſt die Vermutung aufgetaucht
daß der Brand auf politiſche Umtriebe zurückzuführen ſei
die mit dem dortigen Gouverneur Reyes in Verbindung ſtehen

Mexiko 23 Auguſt W Wie die Unterſuchung ergab
entſtand das Feuer in Montery durch einen Fehler in den
elektriſchen Drähten Es verurſachte in dem Geſchäfts
viertel der Stadt einen Schaden von 135 Millionen Dollars

pPolytechnisehes InstitutFrankenhausen a Kyrrhäuser
ingenleur ung Werkmeisterabtg für Maschinenb Elektrotechnir

Brückenbau und Statik Archhektur und Tefbaukurse

Waſſerſtünde Am 22 Auguſt
Halle unterhalb 1,60 Trotha 23 Auguſt 1,22 Berw rn
Calbe 0,24 Oberpegel 1,40 Dresden 1,66
burg 0,68

Zur Beachtung Der Stadtauflage unſerer heutigen
Nummer liegt ein Proſpekt des Halleſchen Kohlenwer

Weißenfels Unterpegel 0,24
0,32

Magde

kes hier Brüderſtr 11 bei auf welchen wir beſonders aufmexk
jam machen r

r
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Kuflelärung 7

r

Seitens meiner Konkurrenz werden fortgesetzt Unterstellungen in Umlauf gesetzt die den Straſbestimmungen des
Gesetzes gegen den unlauteren Wettbewerb unterliegen Ich bitte um Haterial um gegen die Urheber gerichtlich

vorgehen zu können 7Der beste Beweis
für die vorzügliche Qualität der Briketts mit Schutzmarke Saale s ist die amtliche Heizwertermittlung vom
Königlichen Material Prüfungsamt in Gr Lichterſfelde und der steigende Absatz

ergaben nach der Analyse berechnet

Imifttrockon 5142 Wärmseinheiten2 Heizwert ermittelt durch Verbronnen in verdiehtetem Sauerstoft 5070 Wärmeeinheiten

Saale Briketts sind erstklassig
Von keiner Konkurrenzmarke übertroffen viele

überragend Svndikatfrei
Ileigproben zur VDeberzeugung von der vorzüglichen Qualität meiner Briketts gebe ich von meinem Lager Kostenlos ab

banenaerwen

Schwache

Männer
sämtlicher verlangen Sie sofort ärzttiches J eGutachten über meine überall hS Petroleum Tisch und Häncgelampen Kronen Se et

Borner von MethodeGlas und Porzellan Waren S zur Wiedererlangung der besten S
NManneskralt Sofortige Wirkung à 10 20 30 und 60 Pfun fg in dendiversen haus l Kü h ä e er g d iUn uc en eräten einfache Anwendung Nähere Apotheken Srogericn Kolonialwaren handlungen und in den

l t m durch Vlakate tenntlichen Verkanfsſtellen

e en r r F SJ r Zackpulver
m 0 Puddingpulver

Luxus und Stahl waren Lereandhaus Seriis iis

üst das Beste

Friedrichstrasse 5

und daher unübertroffen

Hempelmann Kraus USE S Shinmungen
e Kleinschmiecden 5 ReparaturenT 9 oeeeeo8 von Pianos Flügeln

50 Packungen senden wir 1 Dose

Harmoniums

f Leibniz TTa I e S

Kinder iſt groß gezogen mit
S zS Carl Kochs Nährzwieback
S denn derſ iſt ſehr wohlſchmeckend

beſitzt höchſten Nährwert
befördert die Körperzunghme

ſtärkt den Knochenbau
r S verhindert die Kinderkrankheit

e als Rhachitis Skrofuloſe 2c da er
die Beſtandteile einer guten Kuhmilch

W mit den der Muttermilch eigenen
S Nährſalzen u Phosphaten vereint

Zu haben in Tüten und Paketen

i in Syst t 4Links müsst ihr steuern Wenreieart un
und im nächſten einſchlägigen Geſchäfte Rich Ritter
die Lederglanz Creme Nigrin kaufen

gratis und franko

Stahmer Wilms Hamburs
denn dieſe iſt das idealſte Putzmittel Hof Pianofortefabrik

für jedes Schuhwerk Halle a S
Fabrikant r Göppingen

Engros Niederlage bei
Gutschow Barnieske Engros Niederlage

Düben Herrmann Halle a S
Gutschow Barnieske Halle a S

e
i u folgende Tage

Dusseldorter
Steinweg 54
Aquarell ung

Zeichenbogen
Whatman und

Färberei Mauersherger
Chemische Reinigungs Anstalt

Auf meine Spezial Abteilung
vo evh 4

u

in

a nkür Reinigung von Herren Garderobe ingrespapiere
i besonders aufmerksam i osser Ause T nders Wig 3 i Dir in Auswahl e Von

e ar i e in 3Fernsprecher 1218 und 1252 halben Preison

Ia
Steinweg 54ln in non n

7 ur e un aller Nahrungſind beſtes Cinmach ſuſten für jeden Senehn 5r U nen 5auerkaljl d t eneral PepitAllein Verkauf a u Erb t u au aewogen Pera Schäfer

J 9 Dusz oléorte un Bärt Er 2 J l weit t l Ada a baben a hen keantehD aterbaunuot 5 ar zuge hen 1083

TCA Gf s wWoDGeÄT vGut sitzende k tts Bpraunbierdauerhafte 0786118 täglich friſch empfiehlt

von 00 00 Mk empfiehlt
J Sonnoe Naent Gr Steingaben Van4üö a
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